
AvD-Winterabend am 20. Dezember 2002 

 

Ein Abend mit Fröhlichkeit und Schwung sollte es werden, 
und das wurde er voll und ganz. 
Bereits zum Daimler-Chrysler-Sektempfang, der in Wahrheit 
ein Prosecco-Empfang war, fanden sich zu angeregter 
Unterhaltung 76 Gäste im Restaurant Valentino ein. Ein 
Haus mit Pfiff und mit Atmosphäre. 

Zu einem Fünf-Gänge-Menue gab es Musik, Unterhaltung 
und Tanz. 

 

Ein Glücksgriff war die Thomas Arens Combo. Von der 
zurückhaltenden Begleitmusik zum Dinner über leichten, 
melodischen Jazz bis zu frischer Tanzmusik, die vier 
Solisten konnten alles perfekt. 

 

 

Nach der Vorspeise folgte dann der erste Auftritt des 
Comedy-Duos Globetrottel , mit Lach- und 
Krachgeschichten aus unserer Freizeit – und Urlaubswelt. 
Tom van Hasselt begleitete souverän die Gesänge am 
Flügel, und Harry Heib kämpfte mit den Tücken unserer 
Urlaubswelt. 



Das Zwischengericht folgte und das 
Sorbet kündigte den 
Unterhaltungshöhepunkt des Abends an, 
die Jeane Herbert’s Show, eine 
schwarze Bühne. Jeane tanzte und sang, 
und wie von Zauberhand bewegt 
schwebten, tanzten, sangen und 
sprangen lustige und bunte 
Phantasiefiguren um sie herum, 
unmöglich zu sehen, wie das möglich 
war. 
Eine Show mit unglaublichem Tempo, 
hoher Präzision und berauschenden 
Farben. 
Der Applaus wollte nicht enden, bis hin 
zu stehenden Ovationen. (Gleich 
meherere Privatengagements mit einigen 
unserer Gäste wurden von der Truppe 
später abgeschlossen.) 

 

 

Ein weiteres Zwischengericht und der Hauptgang folgten. 
An dieser Stelle ist es an der Zeit zwei Riesenkomplimente 
zu machen: 
Die Valentino-Küche hat total überzeugt, im Hinblick auf 
die Qualität und Kochkunst, aber auch bezüglich des an 
diesem Abend äußerst schwierigen Timings. 
Der Valentino-Service war unaufdringlich, effizient und 
jederzeit schnell zur Stelle. 

Der Globetrottel zweiter Auftritt folgte, 
und hatte es nun nach der 
überwältigenden Jeane Herbert’s Show 
und bei der Stimmung an den Tischen, 
erheblich schwerer seine Gags bis an den 
letzten Mann zu bringen. 

  

 

 
Inzwischen war es 11:30 Uhr geworden, als das Dessert 
serviert werden konnte. Die Zeit der Tanzfreunde war 
gekommen. Die Thomas Arens Combo zeigte noch einmal 
so richtig was sie konnte und spielte die ganze Bandbreite 
moderner und klassischer Tanzmusik. 



 

 

Als dann zwischen 1:30 und 2:00 Uhr die meisten Gäste gingen, hörte man diverse Stimmen, die 
meinten: "Dieser Abend war der beste seit vielen Jahren". 

 

Dem kann sich der Berichterstatter nur anschließen. 
 
Zu danken haben wir Daimler-Chrysler, dessen Direktor 
Jürgen Tauscher als Ehrengast unter uns weilte, der 
Geschäftsführung des Hauses Valentino und vor allem 
unserem Vorstandsmitglied und Organisator Peter Rudolph. 
Die Gestaltung und der Druck der Einladung wurde von BFC, 
Remscheid, durchgeführt und gesponsert. 

  

 


